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Beschluss:

1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen.

2. Das IT-Referat wird beauftragt, die Maßnahmen zur Digitalisierung für die drei 

Kernbereiche Stadtverwaltung (SV), Infrastruktur (IN) und Stadtgesellschaft 

(SG) durchzuführen.

3. Das IT-Referat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel 

zum Rechnungsausgleich an it@M i. H. v. 2.513.753 € für das Jahr 2020 im 

Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim 

Produkt Zentrale IT (P42111220) anzumelden.

4. Das IT-Referat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel 

zum Rechnungsausgleich an Sonstige i. H. v. 4.059.750 € für das Jahr 2020 

im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, 

beim Produkt Zentrale IT (P42111220) anzumelden.

5. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel 

zum Rechnungsausgleich an it@M i. H. v. 601.868 € ab dem Jahr 2021 im 

Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim 

Produkt Zentrale IT (P42111220) anzumelden.

6. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel 

zum Rechnungsausgleich an Sonstige i. H. v. 850.000 € ab dem Jahr 2021 im 

Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim 

Produkt Zentrale IT (P42111220) anzumelden.

7. Das IT-Referat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen 

personalbezogenen Sachmittel i. H. v. 16.000 € für das Jahr 2020 sowie 

dauerhaft erforderliche personalbezogene Sachmittel i. H. v. 6.400 € im 

Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim 

Produkt Zentrale IT (P42111220) anzumelden.
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8. Das Produktkostenbudget „Zentrale IT“ des IT-Referats erhöht sich um 

einmalige Kosten von 6.573.503 € für Sachmittel, und dauerhafte Kosten von 

717.940 € ab 2020 für Personalauszahlungen sowie dauerhafte Kosten von 

1.451.868 € ab 2021 für Sachmittel.

9. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhafte Einrichtung von 8 VZÄ (5,0 

VZÄ IT-Stratege/In, 1,0 VZÄ IT-Grundsatzangelegenheiten, 1,0 VZÄ 

Sachbearbeitung Öffentlichkeitsarbeit, 1,0 VZÄ Fachanalyst für Digitale 

Kommunikation), im RIT-l und deren Besetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen.

Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 

Höhe von jährlich bis zu 717.940 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung 

der Stellen, im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020 anzumelden.

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen 

zusätzlich zu den Personalauszahlungen je Stelle noch ein Aufwand für 

Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 232.092 €/Jahr (40 % 

des JMB).

10.Der Stadtrat stimmt den Ausführungen in Kapitel 7 zur Unabweisbarkeit zu.

11. Das IT-Referat wird beauftragt, die unter Ziffer 3 des Vortrags dargestellten 

Flächenbedarfe gegenüber dem Kommunalreferat anzumelden.

12.Über den Fortschritt der Maßnahmen wird der Stadtrat im Rahmen der 

Berichterstattung zum Fortschritt der Gesamtdigitalisierung informiert.

13.Das IT-Referat wird beauftragt, den Stadtrat bzgl. der 

stragegisch-konzeptionellen Aufgagben gem. S. 7 nach Ablauf von drei Jahren 

nach Stellenbesetzung erneut zu befassen. Die tatsächlich erreichten Effekte 

und Ziele sind darzustellen sowie zu begründen ob und ggf. in welchem 

Umfang die zusätzlichen Stellen dauerhaft benötigt werden. 


